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O’gstrickt is: Ein Strickmob für mehr Umweltschutz. 
Die Umweltschutzorganisation Green City e.V. und die Künstlerkollektive Yarn Bombing 
Munich und Die Rausfrauen rufen am Mittwoch, den 5. Oktober 2011 zum Strickmob für den 
Umweltschutz auf: Grüne Fäden in Form eines Netzes erobern den Marienplatz zwischen 12 
und 13 Uhr mittags. Beim gemeinsamen, spontanen Stricken mit den Händen entsteht so 
zum Auftakt des Klimaherbstes ein soziales Netzwerk. Auf Transparenten geben Münchne-
rinnen und Münchner ihre Umweltschutz-Tipps weiter. 

Guerilla Knitting ist die neueste Masche zur Eroberung und Verschönerung des öffentlichen Raum-
es. Mit Recycling- und Ausschuss-Textilien nutzt die Mitmach-Initiative „Der grüne Faden“ diese 
Kunst- und Aktionsform, um Bewusstsein für Umweltschutz im Zentrum Münchens zu schaffen. 
Der Strickmob bezieht zufällige Passanten ein: Jeder kann dazustoßen und mitmachen. Das zeigt: 
Wir setzen uns für die Umwelt ein und du kannst das auch! Im Vorfeld und im Nachgang zum 
Strickmob werden sich grüne Fäden in München verbreiten und bis zum Tollwood Winterfestival 
weiterwachsen. Strick-Kenntnisse sind nicht nötig. Interessierte sind dennoch herzlich zum kurzen 
Strick-Workshop am Montag, den 26. September um 16:00 Uhr im Green City-Büro eingeladen. 
Wer seinen Umweltschutz-Tipp am Marienplatz zeigen möchte, kann sich zwecks Materialbedarf 
an Green City wenden.

Die Mitmachkampagne „Der grüne Faden“ von Green City und Partnern macht Mut, selbst für den 
Umweltschutz aktiv zu werden. Durch Vernetzung und Wissensvermittlung zeigt sie, wie einfach 
sich nachhaltige Ansätze im eigenen Alltag integrieren und verwirklichen lassen. Gleichzeitig wird 
zwischen vorhandenen Aktionen, Initiativen und Projekten ein grüner Faden gesponnen, wie beim 
Strickmob zur Veranstaltungsreihe Klimaherbst, die vom 5. bis 21. Oktober stattfindet. Mehr auf 
www.klimaherbst.de. 

Im Rahmen des Grünen Fadens läuft aktuell die Online-Foto-Aktion „Gib der Nachhaltigkeit Dein 
Gesicht“ auf klimaherbst.de und facebook.com/greencityev. Jede/r kann ein Foto von sich und dem 
grünen Faden in ihrem/seinem Leben mit einem kurzen Statement hochladen und dient so als In-
spiration für andere. Unter den Teilnehmern werden Klimasparbücher verlost. Am 26. Oktober stel-
len Green City und Partnerorganisationen Umweltschutz-Projekte zum Mitmachen in der für alle of-
fenen Ringvorlesung Umwelt an der TU München vor.

Margit Steiner von Green City erklärt die Idee des Strickmobs und gleichzeitig des Grünen Fadens: 
„Das schnell wachsende grüne Textilnetz zeigt: Wenn jede/r einen kleinen Beitrag zur Nachhaltig-
keit leistet, erreichen wir gemeinsam viel! Das ist auch das Motto von Green City und seinen Part-
nern: Selbst aktiv werden und in Gemeinschaft mit Spaß mitdenken, mitmachen und mitgestalten!“

Weitere Informationen unter www.dergruenefaden.net oder Telefonnummer 089 - 89 06 68 36. 
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Über Green City e.V. 
Green City ist seit 1990 als Umweltorganisation in München aktiv. Die inhaltlichen Schwerpunkte 
liegen im Bereich Mobilität, Klimaschutz und Stadtgestaltung. Durch vielseitige Methoden, wie 
Aktionstage, Events oder Umweltbildungsprojekte setzt Green City seine Inhalte auf lokaler Ebene 
um. Dabei fördert der Verein bürgerschaftliches Engagement, Bewusstseinsbildung sowie den 
Diskurs. Weitere Informationen unter www.greencity.de. 

Partner:

Yarn Bombing Munich, Die Rausfrauen, Climate Dance: Die Künstler rund um Klaus Dietl und 
Stephanie Müller sowie Die Rausfrauen ziehen den grünen Faden sichtbar als soziales Netz durch 
die Stadt. Die Climate Dancer erzeugen Aufmerksamkeit mit coolen Moves, eingängigen Texten 
und den unverzichtbaren Puscheln – dies Mal in grün! www.flachware.de/klaus-erich-dietl, 
rausfrauen.tumblr.com, climate-dance.de

Klimaherbst.de: Münchens gute Seite mit Magazin, Kalender, Community, Marktplatz und dem 
aktuellen Klimaherbst-Programm. Der Klimaherbst zeigt die Porträts mit dem grünen Faden der 
Münchnerinnen und Münchner und präsentiert den grünen Faden im Magazin. 
www.klimaherbst.de 

Certified Coolness wurde gegründet, um das Thema Klima- und Umweltschutz aus der „Müsli-
Ecke“ zu holen und in die Mitte der Gesellschaft zu bringen. Das Unternehmen ermöglicht Privat- 
und Geschäftskunden, sich über CER- Zertifikate der UNO die eigenen CO2-Emissionen 
auszugleichen. Dazu gibt es Informationen, wie man sein persönliches CO2-Budget gestalten und 
CO2-Emissionen. www.certifiedcoolness.de

Projektbüro mareg forscht, entwickelt und setzt um. Das Ziel: eine zukunftsfähige Gesellschaft. 
Im Projekt “Klimawerkstätten” können alle mitwerkeln – sowohl privat im eigenen 
Alltagsexperiment als auch gemeinsam in der Nachbarschaftsgruppe, mit der es einfach mehr 
Spaß macht und Zukunftsvisionen in die Tat umgesetzt werden können. www.markt-region.de/

Unterstützt vom Referat für Gesundheit und Umwelt der Landeshauptstadt München.

Im Rahmen des Münchner Klimaherbstes 2011.
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